
Kompetenz und Nähe,  
die man spürt!

Ambulante Narkosen 
Wichtige Informationen für
einen angenehmen „Schlaf“

Für unsere kleinen Patienten

L iebe Pat ienten  
und angehörige,
die heutige Medizin macht es möglich, dass jeder noch 
so kleine oder große Eingriff schmerzfrei durchgeführt 
werden kann. Mittels kurzer lokaler Betäubung bis hin 
zur mehrstündigen Vollnarkose können Patienten die 
chirurgischen Eingriffe heute relativ angenehm und, 
wenn gewünscht, schlafend überstehen. Abhängig vom 
Eingriff bespricht unser Anästhesie-Team vorab genau, 
welche Narkose für Sie und den geplanten Eingriff am 
besten ist. 

Im Vorgespräch mit Ihrem Operateur erhalten Sie be-
reits einen Patientenaufklärungsbogen. Bitte füllen Sie 
diesen in Ruhe aus, denn nur so kann das Narkose-
team alle für Sie wichtigen Faktoren für ihre Narkose 
beachten.

Das Team der Anästhesie betreut Sie vor, während und 
nach der OP, überwacht Ihre Atmung und Ihren Kreis-
lauf und kümmert sich nach dem Eingriff darum, dass 
Ihre Schmerzen so gering wie möglich und gut zu er-
tragen sind.

Dieser Flyer soll zunächst grundlegende Fragen zum 
Thema Narkose, den Ablauf und mögliche Risiken und 
Nebenwirkungen klären, dennoch steht Ihnen der Nar-
kosearzt selbstverständlich im Rahmen des Aufklä-
rungsgesprächs für Ihre persönlichen Fragen zur Ver-
fügung.

Damit unsere kleinsten Patienten keine Angst vor der OP haben, 
gehen wir besonders einfühlsam mit ihnen um. Anders als bei 
erwachsenen Patienten, leiten wir die Narkose bei den  
kleinen Patienten spielerisch ein. 

Natürlich dürfen Eltern ihr Kind  
bis zum OP begleiten und nach  
dem Eingriff dort auch wieder  
in Empfang nehmen. Selbstver- 
ständlich darf das Lieblings- 
kuscheltier mitgebracht werden.
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Sprechen Sie uns an. Wir sind für Sie da!

Wichtige Informationen für einen angenehmen „Schlaf“

 � �Versicherungskarte

 � �Ausgefüllter Einverständnisbogen zur Anästhesie

 � �Vorbefunde, Arztbriefe, Medikamentenliste,  
Allergiepass etc.

 � �Am Tag der OP befragen wir Sie noch  
einmal zur Nüchternheit und zu Ihrem  
Wohlbefinden.

 � �Damit Sie dem Eingriff möglichst entspannt 
entgegen sehen können, erhalten Sie, wenn 
von Ihnen gewünscht, vor der OP ein leichtes 
Beruhigungsmittel.

Bei der Narkose werden das Bewusstsein und das 
Schmerzempfinden vollständig ausgeschaltet. Über 
eine dünne Kanüle, die vor der OP in Ihre Vene ein-
gelegt wird, können während des Eingriffs Medika-
mente verabreicht oder nachgespritzt werden.

Damit Sauerstoff und Narkosegase in die Lunge 
gelangen, umschließt eine Maske Nase und Mund, 
alternativ auch den Kehlkopf. Bei bestimmten Ein-
griffen wird ein Beatmungsschlauch in die Luftröhre  
eingeführt. Dieser Schlauch kann im Anschluss an 
die OP zu vorübergehender Heiserkeit, Reizung der 
Stimmbänder oder Halsschmerzen führen.

Nach der Narkose werden Sie noch eine Zeit lang 
über Monitore überwacht. Damit möchten wir  
sicherstellen, dass Ihr Körper den Eingriff bzw.  
Tiefschlaf gut überstanden hat.

Bitte stellen Sie nach einer ambulant durchgeführten 
Narkose sicher, dass Sie abgeholt werden und  
24 Stunden eine Begleitperson um sich haben.

 � �Bitte nehmen Sie in den ersten 24 Std. nach  
dem Eingriff nicht aktiv am Straßenverkehr teil.

 � �Treffen Sie keine wichtigen Entscheidungen,  
unterzeichnen Sie keine Verträge.

 � �Bedienen Sie keine Maschinen.

 � �Trinken Sie keinen Alkohol.
 � �Sechs Stunden vor der Operation sollten Sie weder 

etwas essen, noch Getränke zu sich nehmen. Nur 
mit absoluter Nüchternheit kann unkontrollierbares, 
risikoreiches Erbrechen bei der Narkoseeinleitung 
verhindert werden.

 � �Bei starkem Durstgefühl dürfen bis 2 Stunden  
vor der OP,  Wasser oder ungesüßter Tee in kleinen 
Mengen getrunken werden.

 � �Regelmäßig benötigte Medikamente nehmen Sie 
bitte nur in Rücksprache mit uns mit einem kleinen 
Schluck Wasser ein.

 � �Bitte verzichten Sie am Tag der OP auf Bonbons, 
Kaugummi kauen oder Rauchen.

 � �Bitten entfernen Sie vor dem Eingriff Nagellack  
und Make-Up. 

 � �Rufen Sie uns bitte an, sofern Sie sich vor dem  
geplanten Eingriff schlapp oder krank fühlen  
(Fieber, Erkältung etc.). Falls notwendig werden  
wir Ihren OP-Termin verschieben.

Folgende Unterlagen  
sollten S ie  zum Narkose- 
Vorgespräch mitbringen:

Der Tag des E ingriffs

Die  Narkose

Nach der Narkose

Wichtig: Das sollten S ie  
unbedingt beachten:


